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EINLEITUNG 

 

Dieses Projekt hat als Ziel die ersten Stunden im Deutschunterricht anzubieten, für 

Schüler die keine Vorkenntnissen im Deutsch haben.  

Da ich keinen Deutschunterricht gebe, habe ich die ersten Stunden geplant, wo ich 

Ideen vom Englischunterricht benutzen kann, mit denen ich schon vertraut bin.  

 

ZIELGRUPPE UND VORKENNTNISSE 

 

Dieses Projekt ist für Schüler der sechsten und siebten Klassen gedacht, ohne 

Deutschkenntnisse, aber die schon andere Sprachen gelernt haben, wie Englisch oder 

Spanisch.  

 

ZEITDAUER 

5 Stunden mit je 45 Minuten. 

 

HAUPTZIEL 

Dieses Projekt soll das Interesse der Schüler für die Deutsche Sprache durch Spiele 

wecken,  

 

 

NEBENZIELE 

 

Die Schüler soll Internationalismen erkennen, das Deutsche Alphabet aussprechen 

können, die Zahlen von 0 bis 100 in verschiedenen Situationen benutzen können, über 

sich sprechen können (Name, Alter, Telefonnummer) und die Preise von einigen 

Lebensmitteln verstehen und nennen können.   

 

 

UNTERRICHTSSTUNDEN 

 

1. Unterricht 

Zeit:45 Minuten  

Didaktische Ressourcen: Tafel. Bilder auf Papier und Text  

Ziel:Die Schüler sollen ihren Namen sagen können, Internationalismen erkennen und 

aussprechen können.   

 

(Unterrichtsablauf) Der Lehrer grüßt die Schülern mit einem freundlichen "Hallo " 

und stellt sich vor " Ich heiβe .... und du?" Die Schüler stellen sich vor. 

1. Der Lehrer schreibt an die Tafel das Wort Deutsch, verteilt kleine Zettel , die Schüler 

schreiben  Wörter, die sie bereits auf Deutsch kennen oder die sie mit Deutsch 

assoziieren  

2. Der Lehrer sammelt die Zettel und hängt sie an die Tafel auf, spricht die Wörter auf 

Deutsch aus und übersetzt die Wörter ins Deutsch und die Schüler wiederholen. 

3. Die Schüler bekommen Fotos und beschreiben sie. Lehrer führt einige deutsche 

Wörter ein, wie Fußball, Kathedrale usw. Dann bildet der Lehrer Gruppen und 

verteilt kleine Texte und die Schüler ordnen Texte und Bilder (Anhang 1). Jede 

Gruppe konzentriert sich auf einen Text und macht ein Plakat mit der Lise von 

Wörtern, die sie verstehen. 

Jede Gruppe präsentiert den anderen ihre Wortliste.  



1. Im Chor wiederholt die die Klasse die Wörter, und der Lehrer lehrt die ersten 

phonetischen Regeln. 

2. Unterricht 

Zeit: 45 Minuten  

Didaktische Ressourcen:Arbeitsblatt, Hörtext, und Kärtchen mit Uhrzeiten 

Ziel: Die Schüler sollen sich begrüßen und verabschieden können 

(Unterrichtsablauf) Der Lehrer grüßt Schüler und Schüler begrüßen sich und sagen: 

"Hallo." Lehrer sagt, es gibt mehrere Möglichkeiten, sich auf Deutsch zu begrüßen. 

Er verteilt Bilder mit 5 Dialogen (Anhang 2). Die Schüler hören die Dialoge und 

bringen sie in die richtige Reihenfolge. Die Schüler hören den Dialog mit Pausen 

wieder und wiederholen die Sätze. Der Lehrer fragt, ob alle Personen sich begrüßen. 

Schüler äußern sich. Der Lehrer führt die Begriffe "sich begrüßen und sich 

verabschieden" ein. Und sie sagen: "Wer begrüßt sich und wer verabschiedet sich?" 

Die Schüler reagieren, indem sie sagen, zum Beispiel: Oliver und Steffi begrüßen 

sich; Herr Beck und Daniel verabschieden sich. 

1. Schüler produzieren eine Liste mit den Grußformeln, der Ankunft und Abschied. Der 

Lehrer semantisiert den Unterschied und erklärt die Verwendung von "Herr" und 

"Frau".  

Der Lehrer verteilt kleine Zettel in 2 Farben mit den Uhrzeiten für die Schüler. Die 

Schüler stehen auf  und begrüßen Kollegen nach der Uhrzeit und der Farbe der 

kleinen Zettel. Für die Zettel in Blau soll die Begrüßung formell sein. Gelbe Kärtchen 

Buchstaben sollen informell sein, zum Beispiel: "Hallo, Joseph"; Guten Tag, Frau 

Silva ". Dann verabschieden sich die Paare, tauschen die Kärtchen aus und suchen 

neue Partner. 

3. Unterricht 

Zeit: 45 Minuten 

Didaktische Ressourcen: „smiles“; Alphabetlied und Galgenspiel 

Ziel: Die Schüler sollen sich begrüßen können, nach dem Befinden fragen, und 

buchstabieren können  

1. (Unterrichtsablauf) Lehrer begrüßt Schüler und stellt die Frage: "Wie geht´s?", 

zeichnet 3 "Smileys" an die Tafel und führt "Sehr gut", "Es geht" und "Nicht so gut" 

ein. Die Schüler üben die Aussprache und wiederholen mehrmals. Lehrer fragt einen 

Schüler "Wie geht´s?" Und Schüler antwortet. Lehrer stellt die Gegenfrage "Und 

dir?" Der Lehrer antwortet. Die Schüler bekommen Kärtchen Papier und zeichnen 

"Smileys". Schüler stehen auf, grüßen sich und fragen paarweise: "wie geht´s?" und 

zeigen die Kärtchen bei der Antwort. Dann tauschen sie die Paare und fragen andere 

Kollegen. 

2. Lehrer fragt die Schüler, wie man "sehr gut" buchstabiert und führt das Alphabet ein. 

Dann spielt er das Lied: https://www.youtube.com/watch?v=zxQXEyMMC0E 

3. Schüler singen das Lied ein mehrmals. 

Lehrer beginnt das Galgenspiel, indem er Striche für das Wort D E U T S C H. an die 

Tafel schreibt. Schüler versuchen das Wort zu erraten. Anschließend spielen die 

Schüler das Spiel in Paaren.  

4. Unterricht 

Zeit: 45 Minuten 

Didaktische Ressourcen: Kärtchen mit Zahlen, Beamer, Würfel, Handys 

Ziel: Die Schüler sollen die Zahlen von 0 bis 12 und ihre Telefonnummern sagen 

können. 

1. (Unterrichtsablauf): Die Schüler grüßen sich und fragen, wie es dem Kollegen geht. 

https://www.youtube.com/watch?v=zxQXEyMMC0E


2. Lehrer fragt, was schon über sich selbst sagen können. Die Schüler reagieren. Lehrer 

sagt, die Schüler werden lernen, die Telefonnummer zu sagen. Er verteilt Kärtchen 

mit den geschriebenen Zahlen von null bis 12. Dann diktiert er die Zahlen von null 

bis zwölf und die Schüler bringen die Zahlen in die richtige Reihenfolge. Der Lehrer 

liest die Zahlen wieder vor, so dass die Schüler die Reihenfolge kontrollieren können. 

Der Lehrer projiziert die Zahlen an die Tafel und die Schüler kotrollieren. Lehrer 

spricht die Zahlen aus und Schüler wiederholen. 

3. Nachdem die Schüler die Zahlen trainiert haben, spielen sie mit den Würfeln: Der 

Lehrer verteilt die Klasse in drei oder vier Gruppen und gibt jeder Gruppe zwei 

Würfeln. Im Uhrzeigersinn jeder Schüler der Gruppe spielt gleichzeitig mit beiden 

Würfeln und sagt laut, die Zahl, die sie erreicht haben, zum Beispiel "acht". Die 

nächsten würfeln und am Ende ruft "gewonnen", wer die höchste Zahl bekommen 

hat. Die Schüler spielen mehrmals, um sich die Zahlen zu merken. 

4. Nachdem sie die Zahlen bis zwölf trainiert haben, bittet der Lehrer den Schülern ihre 

Handys zu holen. Er sagt, er wird seine Telefonnummer sagen, und Schüler sollen 

den Lehrer anrufen. Das Telefon der Lehrer klingelt, dann sagt der Lehrer die 

Telefonnummer, die ihn angerufen hat  und die Schüler wählen jetzt diese Nummer , 

ohne zu wissen, wer es ist, das Telefon klingelt, und der Schüler sagt die 

Telefonnummer, die auf seinem Display vorkommt. Und so weiter. 

5. Dann sagt der Lehrer, es ist Zeit, eine Liste mit Namen und Telefonnummern zu 

machen. 

Die Schüler machen eine Tabelle ins Heft, wo sie sich die Namen und die 

Telefonnummern von den Kollegen schreiben. Im Stehen fragen sich die Schüler in 

Paaren: „Wie du heißt? Wie ist deine Telefonnummer?“ Wer die Liste zuerst fertig 

hat, sagt "Stop".  

5. Unterricht 

Zeit: 45 Minuten 

Didaktische Ressourcen: CD von deutsch.com, Arbeitsblatt 

Ziel: Schüler sollen die Preise von einigen Lebensmitteln verstehen und nennen 

können. 

1. (Unterrichtsablauf: Lehrer zeigt Bilder von Speisekarten mit internationalen Wörtern 

wie Pizza , Kaffee , Tee . Studenten assoziieren Bilder und Speisekarten.  (Anhang 4) 

2. Lehrer liest die Wörter laut vor und Schüler wiederholen. 

3. Lehrer sagt: " Ich mag Pizza . Und du ? Was magst du ? " Ein Schüler antwortet und 

fragt den nächsten. 

4. Lehrer fragt, ob die Schüler den Preis der Pizza auf Deutsch sagen können , und sagt, 

dass die Zahlen bis 100 brauchen. Die Schüler hören die Zahlen 13-20 und die von 

30-100 und wiederholen. 

5. Danach  hören sie die Preise einiger Produkte und notieren sie(Anhang 5).  

6. Lehrer verteilt das Arbeitsblatt und Schüler arbeiten in Paaren. Einer fragt den 

anderen nach dem Preis eines Produkts aus der Speisekarte und der Kollege nennt den 

Preis. Der Schüler notiert den Preis auf seine Speisekarte und umgekehrt. (Anhang 6) 

Zum Schluss fragt der Lehrer, ob die Schüler die Preise billig oder teuer finden.  

 

 

 

 

 

 

  



APPENDIXE/ANHÄNGE  

Anhang 1 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anhang  2 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Anhang 3  

09.00 06.30 

15.30 13.00 

17.30 11.00 

19.30 12.00 

20.00 7.15 

22.00 23.20 

07.30 20.45 

14.30 22.30 

21.00 20.30 

08.00 16.00 

11.00 12.00 
 

 

 



Anhang 4 

 

 
 

 

 

Anhang 5 

 
 

 

 

 

 

 

  



Anhang 6 
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